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12. Juli 2021 Nummer 07

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

21. Jahrgang

Liebe Kolleginnen und Kollegen aus der Kita „Haselmäuse“, der 
Kita „Am Haselwäldchen“ und der Kita „Haselburg“,

In den Medien werden verschiedenste Berufsgruppen für ihre Arbeit in 
der Covid-19 Zeit wertgeschätzt, doch ihr fehlt zu oft. 

Seit über einem Jahr leistet ihr wirklich Großes: Mitten in einer Pande-
mie, bei der alle auf Abstand gehen und sehr vorsichtig geworden sind, 
seid ihr für unsere Kinder da und schafft ihnen eine Atmosphäre des 
Wohlfühlens, damit sie ein kleines Stück Normalität erfahren dürfen. 
Ohne es in Frage zu stellen und selbstlos, mit einem hohen Ansteckungs-
risiko, begebt ihr euch täglich in eure Kitas und den Gemeinschaftshort 
Gersdorf, spielt, lernt, lacht mit den Kindern, trocknet Tränen, versorgt 
Wunden, kuschelt und tröstet bei Kummer und Sorgen, lasst euch 
Projekte einfallen, die in den umfänglichen Corona-Hygieneplan rein-
passen und seid bei Wind und Wetter draußen. Ihr vermisst die Kinder, 
die während der Schließung nicht die Einrichtung besuchen dürfen, 

bleibt im Kontakt, bietet Angebote für zu Hause an, schreibt Briefe 
und vieles mehr. Gleichzeitig reagiert ihr flexibel auf kurzfristige, neue 
Vorschriften oder Rahmenbedingungen, wie die Gruppentrennung, die 
Zugangsbeschränkungen ins Haus oder eben einen neuen Arbeitsplatz 
im Gemeinschaftshort Gersdorf und seid offen für Neues: digitale 
pädagogische Tage, digitale Dienstberatungen, digitale Vorschule, 
Elternbriefe per Mail und vieles mehr.

Im Namen der Kinder bedanken wir uns bei jedem/jeder Einzelnen 
für eure Ausdauer, Professionalität und Herzlichkeit, die besonders in 
dieser herausfordernden Zeit ein großes Geschenk für uns alle waren.
Wir sind sehr dankbar darüber, mit euch zusammen arbeiten zu dürfen 
und freuen uns über die greifbare Normalität und vielleicht ein bisschen 
Entschleunigung.

Leiterinnen der Kitas im Haselbachtal
L. Bevermann/ K. Hoffmann/ S. Mager

Es wird Zeit, Danke zu sagen!

Der Moment ist nun gekommen, an 
dem es für Frau Vetter ruhiger wird. 
Wir nahmen den Renteneintritt als 
Anlass, um uns für die langjährige 
Zusammenarbeit zu bedanken und 
ihr alles Gute für den Ruhestand zu 
wünschen.

Frau Vetter sorgte als Objektleiterin 
der Richter Gebäudereinigung OHG 
für die Organisation der Unterhalts-
reinigung der Gebäude unserer 
Gemeindeverwaltung, aber auch für 
die Bereitstellung des Personals für 
die Reinigung des Geschirrs und 
die Vesperversorgung der Kinder 
unserer Kindertagesstätten. 
Dies stellte immer eine große He-
rausforderung dar, besonders wenn 
Personal kurzfristig ersetzt werden 
musste. 
Das letzte Jahr erforderte von ihr 
in Folge sich ständig wechselnder 
Hygienerichtlinien dann nochmals 
viel Kraft. Egal wann oder wo wir 
sie erreichten, Frau Vetter hatte stets 
ein offenes Ohr und war in kürzester 
Zeit vor Ort, um gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen. Neben den or-

ganisatorischen Aufgaben sah man 
sie aber auch kräftig mit anpacken, 
so zum Beispiel bei der jährlichen 
Grundreinigung unserer Objekte. 

Da sie sich ein Leben ohne Ar-
beiten noch nicht vorstellen kann, 
versprach sie uns ein Wiedersehen. 
Sie wird ihrem Arbeitgeber weiter-
hin zur Verfügung stehen, ob ihre 
Nachfolgerin Frau Kretschmer be-
ratend oder ausfallende Mitarbeiter 
ersetzend. Wir freuen uns darüber!

Liebe Frau Vetter, 
wir bedanken uns im Namen aller 
Mitarbeiter und betreuten Kinder 
für ihre tolle Arbeit, wünschen 
ihnen alles Gute, viel Gesundheit, 
ruhige, entspannende Momente und 
Zeit für sich und die Familie!

Margit Boden
Bürgermeisterin

Annett Sauer, Lysann Bevermann, 
Silka Mager und Kati Hoffmann
Leiterinnen der Grundschule und 
Kindertageseinrichtungen

DANKESCHÖN
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin	(0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 info@haselbachtal.de		
			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 25
				    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33
Standesamt	 (0 35 78) 	3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Freitag		 geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr		  Telefon und Fax

Rettungsdienst	
Notarzt
Mo, Di, Do	 19.00 – 07.00 Uhr	 Telefon
Mi, Fr	 14.00 – 07.00 Uhr	 116 117
Sa, So	 24 Stunden

Anmeldung Krankentransport	 Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland		  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg		  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit	 E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr	 lagedienst@irls-hoyerswerda.de

		  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda, 	 03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg	 03571 19296
		  Fax 03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats 
und wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausge-
legt. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Boden, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-32229, Fax: 
035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber behält sich 
ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: 
Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis 
von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall 
und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche (kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers 
(Gemeindeverwaltung Haselbachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/
Datenträger oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

16.07. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
17.07. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
18.07. 	 Lessing-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
19.07. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
20.07.	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
21.07. 	 Löwen-Apotheke Radeberg	   0 35 28/44 22 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
22.07. 	 Elefanten-Apo. Altstadt Radeberg	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg 
23.07. 	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70	
	 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg
24.07. 	 Mohren-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
25.07. 	 Marien-Apotheke Elstra	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
26.07. 	 Elefanten-Apo Großröhrsdorf	   03 59 52/5 89 15
	 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
27.07. 	 Ost-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 12 66
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
28.07.	 St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.	  03 57 96/97 33 10
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
29.07. 	 Stadt-Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/3 30 31
	 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
30.07. 	 Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 42 36
	 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla 
31.07. 	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
01.08. 	 Löwen-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/7 23 36
	 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
02.08. 	 Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/4 52 68
	 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz
03.08. 	 VITAL-Apo.Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla 
04.08. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  0 35 78/31 80 20
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
05.08. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
06.08. 	 Lessing-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
07.08. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
08.08. 	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
09.08. 	 Löwen-Apotheke Radeberg	   0 35 28/44 22 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
10.08. 	 Elefanten-Apo. Altstadt Radeberg	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg 
11.08. 	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70	
	 Schiller-Straße 95a, 01454 Radeberg
12.08. 	 Mohren-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg

Gemeinde Haselbachtal – 
da läuft was ...

www.haselbachtal.de
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Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

17.07.	 Dr. med. dent. Torsten Christoph 	  03 59 55/77 05 75
	 Ziegenbalgstr 5, 01896 Pulsnitz

18.07.	 Frau ZA Proschmann	  03 57 97/7 35 37
	 Gustav-Sommer-Str. 14, 01936 Schwepnitz

24.07.	 Herr Dr. med. dent. Weber, 	  0 35 28/44 20 33
	 Frau Dr. med. Weber
	 Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

25.07.	 Herr Dr. med. dent. Weber, 	  0 35 28/44 20 33
	 Frau Dr. med. Weber
	 Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

31.07.	 Herr Dr. med. dent. Hoch	  0 35 78/7 88 38 10
	 Macherstr. 59, 01917 Kamenz

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Frau Ruth Mager	 OT Bischheim	 am 16.07. 	 zum 85.
Herrn Gerhard Quade	 OT Reichenbach	 am 16.07. 	 zum 79.
Herrn Rolf Dünnebier	 OT Bischheim	 am 17.07. 	 zum 72.
Frau Ilse Berger	 OT Gersdorf	 am 19.07. 	 zum 91.
Herrn Gerald Teubner 	 OT Bischheim	 am 19.07. 	 zum 80.
Herrn Armin Berndt	 OT Gersdorf	 am 22.07.	 zum 74.
Frau Erika Pöhland	 OT Gersdorf	 am 22.07. 	 zum 79.
Frau Ingrid Kühne	 OT Reichenbach	 am 24.07. 	 zum 81.
Frau Erika Gruhn	 OT Bischheim	 am 25.07. 	 zum 89.
Herrn Dieter Kasper	 OT Bischheim	 am 25.07. 	 zum 73.
Frau Christine Grum	 OT Häslich	 am 26.07. 	 zum 85.
Frau Marianne Heine	 OT Gersdorf	 am 26.07. 	 zum 88.
Frau Rosika Hommel	 OT Bischheim	 am 27.07. 	 zum 80.
Herrn Konrad Oswald 	 OT Bischheim 	 am 28.07. 	 zum 70.
Herrn Horst Postrach	 OT Bischheim	 am 28.07. 	 zum 81.
Herrn Harald Schurig	 OT Gersdorf	 am 28.07. 	 zum 76.
Frau Inge Franke	 OT Bischheim	 am 29.07. 	 zum 85.
Frau Renate Stopperka	 OT Häslich	 am 29.07. 	 zum 75.
Herrn Jürgen Wollschläger 	 OT Gersdorf 	 am 29.07. 	 zum 70.
Frau Elke Radny	 OT Reichenau 	 am 30.07. 	 zum 72.
Frau Elfi Höfgen	 OT Reichenbach	 am 04.08. 	zum 79.
Frau Angelika Moschke 	 OT Möhrsdorf	 am 04.08. 	zum 85.
Frau Elke Mager 	 OT Bischheim	 am 07.08. 	 zum 71.
Frau Ingrid Kühnel	 OT Häslich	 am 08.08. 	 zum 77.
Frau Adelheid Matausch	 OT Gersdorf	 am 08.08. 	 zum 71.
Herrn Klaus Schäfer	 OT Bischheim	 am 08.08. 	 zum 71.
Frau Barbara Melzer	 OT Reichenbach	 am 09.08. 	zum 84.
Frau Elsbeth Ruhland	 OT Gersdorf	 am 11.08. 	 zum 87.
Frau Anni Schneider	 OT Bischheim	 am 12.08. 	 zum 88.

- Termine / Jubiläen / Öffentliche Bekanntmachung / Beschluss des Gemeinderates -

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal fasste in seiner Sitzung am 
16. Juni 2021 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 16/VI/2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffent-
lichen Sitzung am 16. Juni 2021 gemäß § 74 Abs. 1 SächsGemO in 
Verbindung mit § 76 Abs. 2 der vorgelegten Haushaltsatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 zu.
Die Veröffentlichung und Auslegung der Haushaltsatzung mit dem 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 hat gemäß § 76 Abs. 3 
SächsGemO zu erfolgen.     
Abstimmungsergebnis:	 Stimmen insgesamt:	 17
	 anwesende Stimmen:	 11
	 Ja-Stimmen:	 11
	 Nein-Stimmen:	 -
	 Stimmenthaltungen:	 -
	    Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO:	 -

Boden
Bürgermeisterin

Beschluss des Gemeinderates

Bekanntmachung gemäß § 14 Absatz 2 SächsKitaG
der Gemeinde Haselbachtal für das Jahr 2020

1.	 Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Krippe
9 Stunden
in EUR

Kindergarten
9 Stunden
in EUR

Hort
6 Stunden
in EUR

erforderliche 
Personalkosten

969,42 € 403,92 € 218,12 €

erforderliche 
Sachkosten

211,31 € 88,05 € 47,55 €

erforderliche
Betriebskosten

1.180,73 € 491,97 € 265,67 €

	 Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten. (z.Bsp.: 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 h)

2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe
9 Stunden
in EUR

Kindergarten
9 Stunden
in EUR

Hort
 Stunden
in EUR

Landeszuschuss 246,50 € 246,50 € 164,33 €

Elternbeitrag
(ungekürzt )

221,00 € 135,00 € 74,00 €

Gemeinde 713,23 € 110,47 € 27,34 €

Margit Boden
Bürgermeisterin

Ausgabe 08/2021	 erscheint am	 09.08.2021!!
	 Redaktionsschluss 	 Montag	 02.08. 12 Uhr!!

	 Anzeigenschluss 	 Montag	 02.08. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!
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- Informationen der Gemeindeverwaltung / aus den Ortsteilen - 

Gemeinschaftshort unserer Kitas

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 

Mittwoch, dem 21. Juli 2021, 19.30 Uhr im Gasthof Reichenbach, 
Pulsnitztalstraße 20 

statt. Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt 
gemacht.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden
Bürgermeisterin

INFORMATION

Die Bücherei ist wieder montags geöffnet. 

Bitte bringen Sie Ihre vor der Pandemie ausgeliehenen Bücher zurück. 

Tomschke, Gemeindebücherei   

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Haselbachtal sucht ab sofort und laufend Erzieher/
innen (m/w) für den Einsatz in den Kindertagesstätten in Träger-
schaft der Gemeinde Haselbachtal mit einer Grundarbeitszeit von 
30 Stunden bzw. bei Mehrbedarf bis zu 40 Stunden pro Woche.

Die Anforderungen:
•	 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Fach-

kraft im Sinne von § 1 Absatz 1 SächsQualiVO
•	 fachliche Kompetenz, Engagement und Flexibilität
•	 Reflexions- und Kritikfähigkeit
•	 Teamfähigkeit
•	 Kreativität

Das Angebot:
•	 eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 

Raum für Eigeninitiative in einem engagierten und erfahrenem 
Team

•	 regelmäßige Weiterbildungen
•	 Vergütung nach TVöD-SuE

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

	 Gemeindeverwaltung Haselbachtal
	 Bischheim
	 Schulstraße 7A
	 01920 Haselbachtal

Selbstverständlich können Sie sich auch per eMail an office@
haselbachtal.de bewerben.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Ein ganz besonderer Kindertag

Wie feiert man einen Kin-
dertag unter beengten 
Verhältnissen und unter 
Einhaltung des Kontakt-
verbotes verschiedener 
Gruppen?
Lustig, laut, bunt und v.a. 
sportlich, dachten sich die 
Erzieher und bereiteten so 
einige Überraschungen 
vor, die den Tag zu einem 
ganz besonderen für unse-
re Kinder machten.
Bei schönstem Sonnen-
schein hatten unsere Gro-
ßen viel Freude bei den 
lustigen Wettspielen. Viel 
Ehrgeiz zeigten sie beim 
Sackhüpfen, Eierlaufen 
mit Riesenkochlöffeln, 
der Lumpenstaffel oder 
dem Schneeschuhfahren. 
Besonders viel Spaß hat-
ten sie aber bei den ver-
schiedenen Wasserspie-
len, was bei dem heißen 
Wetter nicht verwunderte. 
Einige Stationen wurden 
sogar mehrmals durch-
laufen.
Die Anstrengung eines Je-
den wurde mit einer Me-
daille belohnt. Und für die 
Erfrischung danach sorgte 
eine Eis vom Eiswagen 
des Goldnen Bandes aus 
Gersdorf. Um wieder zu 
Kräften zu kommen, gab 
es noch Brötchen, Wiener 
Würstchen, rote Limona-
de und kleine Leckereien. 
Die Zeit verging an die-
sem Nachmittag wie im 
Flug.

Ein großes Dankeschön 
geht an die Erzieher der 
drei Horte unserer Ge-
meinde, die jeden Tag des 
eingeschränkten Regel-
betriebes abwechslungs-
reich gestalteten. Mit dem 
Kindertag zeigten sie 
großes Engagement und 
zauberten ein ganz be-
sonderes Fest für unsere 
Kinder. Wir freuen uns mit euch, dass ihr seit dem 14. Juni in eure Horte 
zurückkehren konntet und wünschen euch für den Neustart alles Gute! 

Die Eltern der Hortkinder
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- aus den Ortsteilen - 

Die kleine Kita-Olympiade – Sport frei!

Auch in diesem Jahr hat der Kreissportbund Bautzen durch die 
Corona-Schutzverordnung (Mai 2021) und den daraus resultierenden 
Einschränkungen bei Veranstaltungen die KITA-Olympiade schweren 
Herzens absagen müssen. 

Und trotzdem haben uns 
Vertreter des Kreissport-
bundes die T-Shirts, Me-
daillen und vieles mehr 
vorbeigebracht. 
Darüber haben wir uns 
riesig gefreut und es ent-
stand sofort die Idee eine 
kleine Kita-Olympiade 
mit den Vorschülern 
durchzuführen. 
Ein großer Parcour wur-
de im kleinen Neben-
garten aufgebaut, den 
die Kinder im Rahmen 
verschiedenster Aufga-
benbearbeitungen wie 
balancieren, von Rei-
fen zu Reifen springen, 

durch einen Tunnel kriechen, Ball werfen und vieles mehr bewältigen 
mussten. Dabei war oft nicht nur die Leistung des Einzelnen gefragt, 
sondern es war auch eine intensive Teamarbeit gefordert, denn es gab 
auch sportliche Aufgaben gemeinsam zu erfüllen. Mit Eifer und „Sport-
lergeist“ haben alle Kinder die Herausforderungen gemeistert und es 
erhielt jeder wohlverdient eine Medaille, die voller Stolz Mama oder/ 
und  Papa am Nachmittag präsentiert wurde. 

Integrative Kita „Am Haselwäldchen“

Liebe Eltern der „Schlauen Füchse“,

jetzt ist es soweit und aus den Kindergartenkindern werden Schulkinder. 
Ein Lebensabschnitt geht vorbei und es wartet eine lehrreiche, aufre-
gende Zeit in der Schule.
Bei Ihnen, liebe Eltern, möchte ich mich von Herzen für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Viele Projekte haben wir gemeinsam 
gestemmt und entwickelt. Sie bleiben stets in Erinnerung wie das 
Feuerwehrprojekt mit 2 Jahren, das Projekt rund um den Wolf mit 3 
Jahren, das Imkerei-Projekt bei Fam. Warschefske, der Oma und Opa 
Tag mit 4 Jahren, die Kartoffelernte im letzten Jahr und auch die vielen 
Ausflüge in und um das Haselbachtal. Alles war und ist zu Gunsten 
der Kinder gegangen und es wird noch heute davon erzählt. Und auch 
wenn wir nicht immer einer Meinung waren, so haben wir doch immer 
wieder Lösungsmöglichkeiten gefunden und die Kinder liebevoll in 
ihrer Entwicklung begleitet. 

Nun muss ich meine Schützlinge ziehen lassen. Ich schaue mit Weh-
mut, Freude und Zuversicht den zukünftigen Schulanfängern nach und 
weiß, sie werden es alle gut meistern. Doch zuvor feiern wir noch ein 
wunderbares Zuckertütenfest. 
Ich wünsche Ihnen, den Kindern sowie der gesamten Familie alles 
erdenklich Gute für die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Die Erzieherin der schlauen Füchse.

Ein kunterbunter Kindertag 

Auch in diesem Jahr 
feierten wir ausgiebig 
den besonderen Tag 
des Kindes in unserer 
Einrichtung. Die Er-
zieherinnen haben mit 
sehr kreativen Ideen 
für einen kunterbun-
ten Vormittag gesorgt. 

So waren die Füchse 
auf dem Spielplatz 
in Steina und haben 
dort mit klettern und 
verschiedenen Spielen 
ihren Tag dort ver-
bracht. 

(–>)

Integrative Kita „Am Haselwäldchen“
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- aus den Ortsteilen - 

Integrative Kita „Am Haselwäldchen“

Die „Wiesel“-Gruppe hat einen tollen Verkleidungstag im Gartenbereich 
der Kita gestaltet. Die „Igel“ sind mit dem Feuerwehrauto zum Spiel-
platz nach Bischheim gebracht worden, um neben ausgiebigen klettern 

auch zu picknicken. Die 
„Waschbären“-Gruppe hat 
einen Wasserspiele-Tag 
an einem kleinen Bach 
verbracht – dort entstanden 
viele kreative Kunstwerke. 
Die Eichhörnchen haben 
mit Picknickdecke, Na-
scherei, Musik und kleinen 
Spielen den Spielplatz in 
der Ökosiedlung „unsi-
cher gemacht“. Und unsere 
Jüngsten, die „Hasen“, 
haben ein ausgiebiges Pick-
nick auf der Wiese genos-
sen – für sie gab es einige 
Tage später noch eine tolle 
Überraschung. Und damit 
auch unterwegs ausgiebig 
genascht und geschlemmt 
werden konnte, hat jedes 

Vom Blitz getroffen

Es war ein heftiges Gewit-
ter, welches in der Nacht 
des 30. Juni 2021 im Ha-
selbachtal niederging. 
Ein beängstigender Don-
nerschlag riss viele aus 
ihrem Schlaf. Am Morgen 
wurde deutlich, weshalb 
es so ohrenbetäubend war. 
Beim Eintreffen in der 
Kita fiel unserer Mitarbei-
terin beim Aufschließen 
der Tore zunächst nur 
auf, dass sich ein Tor 
nicht öffnen ließ. Auch 

Kind eine kleine Naschtüte mit Wiener, Brötchen, Gummibärchen, 
etc. erhalten. 
Der Hortbereich hat natürlich auch besondere Aktivitäten an dem Tag 
für die Kinder gestaltet. So konnten sich alle bei einem Stationenparcour 
nochmal ordentlich austoben, miteinander lachen und ihre Teamfä-
higkeit stärken. Und genascht wurde natürlich auch – so gab es Eis, 
Limonade, Würstchen und vieles mehr. 
Insgesamt war es ein toller Tag für Kinder wie Erzieher und wir waren 
auch alle glücklich, dass darüber hinaus auch das Wetter mit viel Sonne 
uns den Tag zusätzlich „versüßt“ hat.  

Ein Überraschungsbesuch 

Kurz nach dem Kindertag haben die Kleinen der Hasengruppe einen 
Überraschungsgast begrüßen dürfen. So verbrachte ein Clown einen 
sehr schönen Vormittag in der Gruppe und begeisterte die Kinder unter 
anderem mit Luftballons, Seifenblasen und  kurzen Vorstellungen von 
verschiedenen Tieren. 

Vielen Dank Carmen Schiller! 

Integrative Kita „Am Haselwäldchen“

Kita „Haselmäuse“ Bischheim
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Kita „Haselmäuse“ Bischheim Kita „Haselmäuse“ Bischheim

- aus den Ortsteilen - 

wurden, versuchten, hochzuheben. Das schafften nur die stärksten. Allen 
wurde dabei klar, wie wichtig es ist, sich bei Gewitter zu schützen. Wie 
man das macht, wurde auch gleich geübt. 

Zur Vertiefung des richtigen Verhaltens bei Gewitter gab es dann noch 
Mal- und Bastelmöglichkeiten und einen wissenswerten Film, den alle 
ganz konzentriert und interessiert verfolgten.
Derzeit sorgt ein Bauzaun vor der Mauer für die Sicherheit unserer 
Kinder. Gern möchten wir unsere Mauer erhalten und so schnell wie 
möglich wieder aufbauen. Dafür suchen wir nach Unterstützung eines 
Maurers, der Erfahrungen mit dem Setzen von Natursteinen hat. Wer 
kann uns dabei helfen? (Telefon Kita 71381)

Kindertag

Wir ließen es uns auch in diesem Jahr nicht nehmen, unseren Kindern 
zu Ehren aus dem 01. Juni ein Fest zu machen. 
Entsprechend der aktuellen Regeln gestalteten die Erzieher für die 
Kinder der jeweiligen Betreuungsbereiche einen bunten Tag mit tollen 
Überraschungen. Dieser begann für alle mit einem von den Erziehern 
liebevoll bereiteten Frühstück. Gestärkt mit leckeren Brötchen, Obst 
und Gemüse, Wiener Würstchen und kleinen Leckereien warteten die 
Kinder gespannt darauf, welche Überraschung der Tag bereithielt.

Die Kleinsten, unsere Krippenkinder, hatten viel Spaß im Bällebad und 
bei verschiedenen Spielen mit den Luftballons, staunten über Riesen-
Seifenblasen und genossen die Zeit auf dem Spielplatz, den sie ganz 
allein nutzen konnten.	 (–>)

der herbeieilende 
Haustechniker konn-
te sich die Ursache 
nicht erklären. Fami-
lie Sonnenberg brach-
te später Klarheit ins 
Geschehen und bei 
näherer Betrachtung 
wurden die Ausmaße 
deutlich. Bei uns in 
der Kita hatte der 
Blitz eingeschlagen.
Dies beschäftigte 
nicht nur die Kinder. 
Beeindruckt von der 
Kraft und Energie des 
Blitzes zeigten sich 
auch viele Nachbarn. 
So erklärten sich mit 
Hilfe vieler nach und 

nach der Ablauf des Einschlages und die Schäden. 
In Mitleidenschaft gezogen wurden eine Birke, in die der Blitz wahr-
scheinlich als erstes eingeschlagen war, bevor er in den Betonmast in 
unmittelbarer Nähe übersprang. Ausgetreten ist er an dessen Fuß, was 
deutliche Spuren im Beton und Brandstellen in der Grasnarbe hinterließ. 
Über die feuchte Erde trat er vermutlich in die Granitmauer über, in der 
er Sand und Geröll förmlich 
zum Kochen brachte. Die 
Energie entlud sich in einer 
Explosion, welche Granitstei-
ne bis zu 15m weit schleuder-
te. Außerdem trat er von der 
Wiese in einen Stabmatten-
zaun über und trat an dessen 
ca. 40m entfernten Ende über 
den Riegel des Gartentores 
aus. Den Riegel verschmolz er 
im Schloss, so dass sich dieser 
nicht mehr bewegen ließ. Der 
Haustechniker musste einiges 
an Kraft und Technik aufbie-
ten, um das Schloss ausbauen 
und ersetzen zu können.

Die Aufregung der Kinder war sehr groß, die Gespräche drehten sich 
schon beim Frühstück nur um den Blitz und die zerstörte Mauer. So 

nahmen die Erzieherin-
nen das Wetterereignis 
zum Anlass, das Thema 
Gewitter mit den Kin-
dern näher zu betrachten. 
Gleich nach dem Früh-
stück gingen sie also mit 
den Kindern raus, um 
sich aus sicherer Ent-
fernung den Schaden 
anzusehen. Die Kinder 
überzeugten sich von der 
Kraft des Blitzes, in dem 
sie die Steine, welche aus 
der Mauer geschleudert 
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- aus den Ortsteilen - 

Unsere Wald- und Springmäuse erhielten beim Frühstück eine Nach-
richt vom Kasper, dass eine märchenhafte Rätselspur in den Park führt. 
Wir packten also einen Rucksack mit Getränken und Proviant – man 
konnte ja nicht wissen, wie lange die Suche dauert – und machten uns 
auf den Weg. Unterwegs 
fanden wir viele Bänder, die 
uns den Weg zum nächsten 
Rätsel zeigten. Auch wenn 
die Rätsel recht verzwickt 
waren, konnten die Kin-
der alle lösen, da sie sich 
sehr gut mit den Märchen 
auskannten. Und so kamen 
wir zügig ans Ziel, wo uns 
eine liebevolle Knusperhexe 
empfing. Sie erzählte uns 
das spannende Märchen 
von Hänsel und Gretel und 
führte uns anschließend zu 
einer Schatzkiste, die für 
jedes Kind eine kleine Über-
raschung bereithielt. Nach einem kleinen Picknick machten wir uns auf 
den Rückweg. Spontan schauten wir noch beim Pflegeheim vorbei und 
ließen die Bewohner, die auf dem Balkon saßen, an unserer Freude über 
den Kindertag teilhaben, in dem wir Ihnen das Lied von Hänsel und 

Gretel sangen. Glücklich und 
müde gingen wir danach zum 
Kindergarten zurück. 

Unsere Sing- und Vorschul-
mäuse lieben es, sich zu be-
wegen. Und so verwundert es 
nicht, dass sie ihren Kindertag 
sportlich verlebten. Zumal 
auch in diesem Jahr die gelieb-
te Kita-Olympiade des Kreis-
sportbundes Bautzen e.V. 
ausfiel. Als grüne Frosch-, 
gelbe Sonnen- und bunte Re-
genbogenmannschaft gingen 
sie an den Start und gaben ihr 

Kita „Haselmäuse“ Bischheim Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Bestes beim Wettbewerb. Sie meisterten verschiedene Staffelspiele wie 
Riesenlöffel- und Dreibeinlauf so gut, dass am Ende jeder eine Medaille 
verdiente. Nach dem körperlichen Sport konnten alle bei Eis, Obst und 
Getränken verschnaufen bevor es an den Denksport ging. Denn es 
galt, sich auch hierbei die Schlaumeiermedaille zu verdienen. Ein ganz 
besonderer Höhepunkt für unsere Großen war, dass der Mittagschlaf 
ausfiel, weil müde war 
trotz aller Anstrengung 
natürlich keiner…

Als kleine Erinnerung 
an den wunderschönen 
Tag konnte jedes Kind 
einen mit Helium ge-
füllten Luftballon mit 
nach Hause nehmen.
Einen Gruß an alle Kin-
der dieser Welt schickte 
jede Gruppe mit ein 
paar Luftballons auf 
die Reise. Immerhin 
bis Borthen bei Dresden 
schaffte es einer der 
Ballons. 

Herzlich Willkommen!

Wir freuen uns, Nadine Wündrich als neue Mitarbeiterin begrüßen 
zu können.
Mit ihr gewinnen wir eine erfahrene Heilerziehungspflegerin. Im Sep-
tember wird sie außerdem berufsbegleitend die Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin beginnen. 
Unsere Kinder haben Nadine bereits ins Herz geschlossen und freuen 
sich, mit ihr zu spielen, zu singen und zu lachen.
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und dann kommt auch noch der Eiswagen in den Garten gerollt. Es war 
sehr schön so viele leuchtenden Kinder,- Eltern- und Erzieheraugen an 
diesem Tag zu sehen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle besonders bei dem Goldenen Band 
in Gersdorf/ Eiscafe Livorno für das leckere Eis und die gute Zusam-
menarbeit!

An die Töpfe...fertig…los!

In der Haselburg Reichenbach können nun die Kleinen Strolche (KS) 
die neue Küche nutzen.
Lange steht sie funktionsbereit bei ihnen im Gruppenzimmer und 
wurde nun nach der Notbetreuung von allen Kleinen Strolchen einge-
weiht. Die Freude darauf war so groß, dass alle mithelfen wollten. Das 
erste Gericht, wie konnte es anders sein, waren Nudeln mit Wurst und 
Tomatensoße.

Plinsen und Milchreis stehen als Nächstes auf ihrem Speiseplan.
Im Regelbetrieb können dann auch die Wackelzahnbande (WZB) und die 
Stupsnasenbande (SNB) ihr Können beim Kochen und Backen zeigen.
Die Kinder machen nun einen weiteren Schritt in die Selbständigkeit, 
stärken ihre Kompetenzen bei der Übernahme von Verantwortung für 
das Zusammenleben, sowie im bewussten Umgang mit Lebensmitteln. 
Wir freuen uns auf die zukünftigen kleinen Köche.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei der Gemeinde Haselbachtal, 
den Monteuren, Installateuren und Elektrikern für die wunderschöne 
Küche bedanken.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Haselburg

- aus den Ortsteilen - 

Kita Haselburg ReichenbachKita Haselburg Reichenbach

Altpapiersammlung Kita Haselburg

*vom 12.-16.07.* können Sie Altpapier im Container an der Kita Ha-
selburg abgeben. Der Erlös kommt den Kindern aus Krippe, Kita & 
Hort zu Gute! Vielen Dank für die Unterstützung.

Kindertag 2021

Unser größter Wunsch war es, dass wir den diesjährigen Kindertag mit 
allen Kindern feiern dürfen und dieser ist in Erfüllung gegangen! Danke.

Nicht nur weil die Kinder in dieser Pandemie-Zeit mit so vielen Verän-
derungen und Einschränkungen umgehen mussten, sondern auch weil 
sie uns gezeigt haben, wie man sich auch in so einer Zeit an kleinen und 
schönen Dinge erfreuen kann. Genau deswegen wurden sie an ihrem 

Kindertag gefeiert. Ein Tag voller Überraschungen stand vor der Tür: 
die Kita Haselburg lädt zum Frühstück ein, bunte Motive entstehen auf 
der Haut, Spiel & Tanz, das Lieblingsmittagsessen selbst zubereiten 
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Weltraumprüfung unter den „strengen“ Augen von Frau Müller und 
Herrn Stein. In Ausrüstung wurden Hindernisse überwunden, Schrauben 
mit Scheiben und Muttern verbunden und zum Schluss der Name auf 
dem Rücken liegend geschrieben.
Die Kinder waren mit Begeisterung und Ehrgeiz dabei und halfen sich 
gegenseitig. Eine tolle Teamarbeit vor allem, weil dieses Projekt in der 
Freizeit der Schüler gestaltet wurde.

Kategorie 3
„Macht ein Foto mit dem Zukunftsflieger“

In Kategorie 2 entstand eine wunderschöne Weltraumlandschaft, mit 
dem Zukunftsflieger in der Hand, machten sich die Jungs und Mädchen 
auf die Reise dahin. Es entstanden schöne Bilder wie sie im Weltraum 

- aus den Ortsteilen - 

Schule zum Erlebnis machen

Mit der Teilnahme an dem Schülerwettbewerb „Zukunftsflieger“ der 
Nachwuchsinitiative der Luft- und Raumfahrt wurde es für die Klasse 2b 
„die Spürnasen“ der Grundschule Haselbachtal Wirklichkeit. Schule 
zum Erlebnis machen, indem man den Weltraum genau durchs Teleskop 
betrachtet. 

Die Teilnahme am Wettbewerb erfolgte in den Kategorien 1, 2, und 3.

Kategorie 1
„Lasst ein rohes Ei aus einer möglichst hohen Distanz fallen“

Der Fantasie der „Spürnasen“ waren keine Grenzen gesetzt und es 
wurden 3 Ideen ausgearbeitet, umgesetzt und bestaunt. Die Spannung 
war groß: „Wird das Ei ganz bleiben“?
Die Klasse 2b hat es geschafft, das Ei ist ganz geblieben. Probierte es 
doch mal aus und wer möchte kann es auch gern der Klasse mitteilen, 
sie würden sich sicher freuen.

Kategorie 2
„Erforscht und entdeckt im eigenen Projekt 

die Luft- und Raumfahrt“
Die Kinder gestalteten Bilder von Raketen mit dem Geodreieck, aus 
Restmüll wurden Weltraumobjekte und eine Weltraumlandschaft ge-

fertigt. Die Experimente zur Erde durften auch nicht fehlen und der 
Höhepunkt war die Weltraumprüfung.
Wie fühlt sich ein Astronaut? Dies erfuhren die „Spürnasen“ in der 

Grundschule Haselbachtal Grundschule Haselbachtal
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den Zukunftsflieger lesen und durch das Teleskop den einen oder an-
deren Astronauten entdeckten.
So viel Ehrgeiz, Talent, Kreativität und vor allem Freude und Teamarbeit 
muss belohnt werden und somit gewann die Spürnasen den Wettbe-
werb in der Kategorie 3 und setzten sich mit ihren Ideen aus mehreren 
Grundschulen aus ganz Deutschland durch.
Die Freude der Kinder war groß, als die Preisverleihung online im 
Speiseraum übertragen wurde.

Ein besonderer Dank geht an die Klassenlehrerin Frau Müller, Herrn 
Stein und die Eltern.

Der Elternrat

- aus den Ortsteilen - 

Grundschule Haselbachtal OSSV Kamenz e.V. 

12. Kindertriathlon im Bischheimer Freibad am 18.07.

Am 18.07. steht das Bischheimer Freibad wieder ganz im Zeichen des 
Triathlonsports. Nach einem Jahr Pause lädt der veranstaltende OSSV 
Kamenz e.V. zum 12. Kindertriathlon ins Haselbachtal.

Wir rufen alle 6- bis 15-jährigen Haselbachtaler auf, sich dem Ausdau-
erdreikampf zu stellen und um die Pokale der besten Haselbachtalerin 
und des besten Haselbachtalers in den jeweiligen Altersklassen zu 
kämpfen. Die automatische Zuordnung zu dieser Sonderwertung erfolgt 
bei der Anmeldung unter der Angabe des Wohnortes. Startberechtigt 
sind alle Mädchen und Jungen ab Jahrgang 2006, die im Besitz des Ju-
gendschwimmabzeichens in Bronze sind. Die Organisatoren des OSSV 
Kamenz e.V. empfehlen die Nutzung eines geländegängigen Fahrrades 
auf den altersgerecht gestalteten Wettkampfstrecken, da die Radstrecke 
größtenteils über Pflasterstraßen führt. 

Die Anmeldung zum Kindertriathlon erfolgt über www.Baer-Service.de 
bis zum 16.07.2021 um 24:00 Uhr. In diesem Jahr ist leider keine 
Nachmeldung vor Ort möglich. 
Weiterführende Informationen und die Ausschreibung hält die Home-
page des OSSV Kamenz e.V. (www.ossv.de) bereit.

Wissen, was wann wo 
im Haselbachtal passiert:
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- aus den Ortsteilen - 

Nachruf

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Zuchtfreund 

Günter Boraschke

Seit 1973 war er Mitglied unseres Vereins.  
Er engagierte sich mit seiner Frau  über viele Jahrzehnte im Verein. 
Übte Vorstandsämter aus und stand mit seinem Fachwissen immer 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Deine Zuchtfreunde
Kleintierzüchterverein S27

Bischheim-Häslich e.V.

Nachruf

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Zuchtfreund 

Wilhelm Guhr

Seit 1956 war er Mitglied unseres Vereins.  Seit 1972 bis 2016 übte 
er die Funktion des Kassenwartes aus.
Er organisierte Vereinsvergnügen und führte über Jahrzehnte die 
Tombola unserer Ausstellung.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Deine Zuchtfreunde
Kleintierzüchterverein S27

Bischheim-Häslich e.V.

Kleintierzüchterverein S27
Bischheim-Häslich e.V.

Kirchennachrichten

18. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
Oberlichtenau	 14.00	 Hofgottesdienst 	 Hauptamtliche
Gersdorf	 16.30	 Musikalischer Gottesdienst	 Pfr. Fourestier

25. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
Bischheim	 09.00	 Gottesdienst	 H. Schöne
Reichenbach	 10.15	 Gottesdiesnt	 H. Schöne

1. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
Gersdorf	 09.00	 Gottesdienst 	 N.N. 
Oberlichtenau 	 10.15	 Gottesdienst	 N.N.

Einladung zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Am Sonnabend, dem 24.07.2021 um 19.30 Uhr findet die Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft mit anschließendem Wildessen in der 
Gaststätte „Zum Haselbach“ Möhrsdorf statt. Dazu sind alle Jagdgenos-
senschaftsmitglieder mit ihren Ehepartnern recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Beschluss über den Haushaltsplan sowie Jahresrechnung 2020/2021
3. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
4. Sonstiges

Für die Einrichtung des Versammlungsraumes auf Grund der Corona-
pandemie ist es notwendig, dass Sie sich bis zum 19.07.2021 direkt in 
der Gaststätte anmelden.
(% 03578/71348)

Sollte auf Grund steigender Inzidenzwerte keine Vollversammlung 
möglich sein, wird dies an den ortsüblichen Aushängen mitgeteilt.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Gersdorf-Möhrsdorf
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- aus den Ortsteilen / Wirtschaft - 

Vermiete 
schöne 2 Raum Whg. (48,5 qm) in Gersdorf, ideal für Senioren, 
EG, Balkon mit Markise (Südseite) mit Blick ins Grüne, komplett-
saniert (inkl. Designfußboden), Außenjalousie in allen Räumen, 
eine Gehminute zur Bahn und zum Bus, fünf Gehminuten zum 
Einkaufszentrum, ruhige Lage, 
440 Euro Kaltmiete, Stellplatz mögl. (+ 20 Euro mtl.) 
– Bilder gerne auf Anfrage. 
Kontakt: 0174 3408473

• Propangas Treibgas für Gabelstapler, • Ballongas, 
• Schweißgas in verschiedenen Zusammensetzungen, 

• CO
2
, • Mischgas, • Sauerstoff

Ihr benötigtes Gas ist nicht mit aufgeführt? Kein Problem rufen Sie uns einfach an.

Wir lassen Ihre Ballonträume wahr werden!

Bei uns erhalten Sie nicht nur Ballongas, sondern auch Helium-Ballons, Zubehör 
und Füllungen mitgebrachter Ballons für jeden Anlass und in jeder Stückzahl.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal OT Möhrsdorf
Tel.: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258 , 

Web: www.gase-haselbachtal.de

Handels- und 
Vertriebsgesellschaft

Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 

Regionales

Historische Kulturlandschaften im Keulenberggebiet:

Ausblicke

Das moderne Leben im materiellen Wohlstand und in der digitalen 
Welt hat uns immer weiter von der Schöpfung und dem Zauber der 
Naturerscheinungen entfernt. Mehr noch: Wir versuchen gegen Kräfte 
der Natur anzukämpfen! Unsere frühen Vorfahren hingegen haben 
sich den Naturkräften untergeordnet oder haben das Wirken der Natur 
schonend genutzt. Dies brachte unter anderem eine vielfältige, naturnahe 
Kulturlandschaft hervor.
Seit Februar letzten Jahres wurden insgesamt 15 Beiträge in einer Reihe 
„Historische Kulturlandschaften im Keulenberggebiet“ veröffentlicht. 
Dabei sind sehr typische, durch menschliches Wirken entstandene 
Landschaftsstrukturen wie Streuobstwiesen oder Waldhufenfluren be-
trachtet worden. Aber auch im Gebiet des Keulenberges unscheinbare 
oder eher seltene Elemente wurden beleuchtet. Dazu zählen Ackerter-

Der Förderverein der Schauanlagen und Museum
wieder in geordneten Bahnen ....

Nach dem Austritt von 3 Vorstandsmitgliedern steht dem Neubeginn des 
Fördervereins nichts mehr im Wege! In den letzten Tagen und Wochen 
konnte die Vereinsführung, anhand ihres Konzeptes zur Rettung der 
Anlage, einige engagierte neue Mitglieder aus dem Haselbachtal und 
Umgebung gewinnen. Eine klare Struktur, immer im Sinne der Satzung. 
Zweck des Vereines ist, die umfassende Förderung des Aufbaues und 
Betreibens einer Schauanlage und eines Museums zur Geschichte der 
Granitindustrie in der Westlausitz!
Natürlich sollte das Vereinsleben auch das Miteinander fördern, ge-
meinsame Interesse austauschen, auch mal bei einem Bier und einer 
Bratwurst.
Auf unserer Anlage befinden sich unzählig viele alte Maschinen und 
Werkzeuge der Granitindustrie, diese wieder instand zu setzen und 
vorzuführen sind unsere kommenden Aufgaben. Natürlich benötigen wir 
auch dich dazu, wir empfangen jedes neue Mitglied mit großer Freude.
Ein alter Kran wurde nach 20 Jahren Stillstand durch Lars, Ricardo 
und Perry wieder zum Leben erweckt, eine Meisterleistung von Ver-
einsmitgliedern …
Unsere Werkbahn benötigt auch weitere Fahrer, wer möchte nicht auch 
mal Lokführer eines so alten Museumsgutes sein.

Wenn Ihr noch mehr erfahren möchtet, kommt einfach mal mitt-
wochs, zum Vereinstag ab 16.00 Uhr zu uns.

Sie suchen noch eine außergewöhnliche Lokalität für ihre Geburtstags-
feier, Firmenevent, Schulabschlussfest - dann sind sie bei uns genau 
richtig. Unsere Steinbruchklause bietet Platz für bis zu 40 Personen. 
Gern führt unser Schmied Ihnen die Kunst des Schmiedens vor. Eine 
Führung durch die einmalige Schauanlage der Granitindustrie sollte 
der Höhepunkt sein. 
Anschließend nehmen wir Sie gern mit, den angrenzenden Segway-Park 
mit unserer Werkbahn zu besuchen, oder Sie pilgern entlang der Prelle 
auf dem Naturpfad bis zum Uhu-Museum.

Unsere Öffnungszeiten sind:	 Fr. 	 16.00-18.00 Uhr
	 Sa.	 11.00-18.00 Uhr
	 So.	 10.00-16.00 Uhr

Kontakt: Tel.0179-2441431, E-Mail:  info@steinbruchmuseum.de

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

Regionales

rassen, Wüstungen 
und Hohlwege. 
Ja, auch wichti-
ge Verbindungen 
durchzogen diese 
Landschaften. Am 
bekanntesten ist 
der Meißner Bi-
schofsweg. Mög-
licherweise bieten 
diese Wege den verbindenden Stoff, um uns auf eine Reise entlang von 
fast vergessenen Naturrefugien zu begeben. Bleiben Sie dran!
Ein herzliches Dankeschön gilt den „Informanten“ für die Beitragsreihe: 
Cornelia Schlegel, Dr. Lars-Arne Dannenberg und Dirk Synatzschke 
sowie den vielen Verfassern der Fachliteratur. Stellvertretend sei hier 
Dr. Olaf Bastian genannt. Alle Artikel sind auf der Internetseite der 
Medienscheune nachlesbar.

Öffnen Sie sich der Schöpfung. Lassen Sie sich begeistern und beseelen 
von der Naturkultur unserer Vorfahren. Die Medienscheune Höcken-
dorf möchte Sie dabei gern begleiten. Für Anfang Mai 2021 war dazu 
ein geschichtlich-musikalischer Abend u.a. mit Dr. Gabriele Lang 
vom Lusatia-Verband geplant. Diese Veranstaltung konnte leider nicht 
stattfinden. Bleiben Sie dennoch neugierig und offen für Vergangenes 
und Zukünftiges.

Sebastian W. Klotsche, www.medien-scheune.de/keulenberg, Bild: 
Gräfenhainer Flur Blickrichtung Süd (Foto: Dirk Synatzschke 2018).
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- Wirtschaft- 

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

Angebote, Lieferscheine, Rechnungen, Teil- und Abschlags-

rechnungen, Kalkulation, Ausschreibungen, 

Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, 

SDC, ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten 

u.v.a.m.

Rathausstraße 8	
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.:035952.32229
mail:	 info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker 
- Sanitär- und Heizungsinstallateure - Maler - 
Hausmeister ...

Antik- und Trödelmarkt
• Haushaltsutensilien
• Heim- und Handwerkerbedarf
• Antiquitäten

ü 31.07.21 10-18 Uhr 
ü 01.08.21 10-16 Uhr 

Wo: Hauptstraße 93, Bischheim - ehemalige Tischlerei Reppe

kleines Getränke- und Imbissangebot

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz	 Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf	 Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a	 www.bestattungsinstitut-schuster.de	 Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8	 MEISTERBETRIEB	 Tel.: 035200/ 24 67 4

Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
E-Mail: anzeiger@muk-werbung.de


